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Ehemaliges Wohnstallhaus (Umgebinde) und zwei Torpfeiler eines ehemaligen Vierseithofes; gut erhaltenes 
Umgebindehaus, orts- und regionalgeschichtliche sowie baugeschichtliche Bedeutung

Kurzcharakteristik

Das ehemalige Wohnstallhaus und die beiden Torpfeiler sind die authentisch erhaltenen Bestandteile einer 
einst stattlichen Hofanlage, die im früher selbständigen Ortsteil Malschitz (bis um 1700) liegt. Bei dem 
Wohnstallhaus handelt es sich um einen zweigeschossigen Fachwerkbau mit Umgebinde im Erdgeschoss, 
das Fachwerk im Obergeschoss zweirieglig, der abgewandte Gebäudeteil massiv, vermutlich auf eine 
Erweiterung zurückgehend, Satteldach. Die Ständer im zugewandten Giebel teilweise nach außen geneigt. 
Im Innern Stube mit Brettdecke, die Inschrift und Datierung des Türstocks (erwähnt in den Erfassungbögen 
der 1950er Jahre) wohl nicht erhalten. Torpfosten aus Sandstein (vom ursprünglich vorhandenen dritten 
Pfosten Basis erhalten) mit profilierter Abdeckplatte. 
Die ehemalige Wohnstallhaus ist ein Dokument für das bäuerliche Leben und Wirtschaften in der 
Vergangenheit im Ort und in der Region. Zudem verweist es auf die frühere landschaftstypische Bauweise, 
es zeigt die einstige Verbreitung der Umgebindekonstruktion auch in Westsachsen, somit erlangt das 
Gebäude orts- und regionalgeschichtliche als auch baugeschichtliche Aussagekraft. Die sandsteinernen 
Torpfosten sind ein ebenso typischer Bestandteil der Bauernhöfe in der Region.
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